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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Vollsperrung der K682 zwischen B54 Vollsperrung der K682 zwischen B54 
und Burg-Hohenstein Oberdorfund Burg-Hohenstein Oberdorf
Sanierungsarbeiten vom 20. bis 31. Juli 2026Sanierungsarbeiten vom 20. bis 31. Juli 2026

•	Vollsperrung der Kreisstraße 682 bis Ende 
Juli geplant

•	Umleitung für PKW und Fahrzeuge bis 7,5 
Tonnen über Burg-Hohenstein Unterdorf

•	LKW über 7,5 Tonnen benötigen 
Sondergenehmigung

Der Rheingau-Taunus-Kreis führt aufgrund er-
heblicher Fahrbahnschäden eine oberflächen-
nahe Sanierung der K682 durch. 

Die Straße von der B54 nach Burg-Hohenstein 
Oberdorf wird dafür vom 20. bis 31. Juli 2026 
voll gesperrt – vorbehaltlich geeigneter Witte-
rung. Die Maßnahme ist erforderlich, um die 
Verkehrssicherheit wiederherzustellen und die 
derzeit bestehenden Verkehrsbeschränkungen 
dauerhaft aufheben zu können.

Für PKW und Fahrzeuge bis 7,5 Tonnen wird 
eine Umleitung über die Straße von der B54 
nach Burg-Hohenstein Unterdorf eingerichtet.

Die Umleitungsstrecke wird frühzeitig ausge-
schildert, damit sich Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer auf die während der 
Sperrung geänderte Verkehrsführung einstel-
len können.
Wichtig: Für Fahrzeuge über 7,5 Tonnen ist 
die Umleitungsstrecke über Burg-Hohenstein 
Unterdorf nicht freigegeben. 

Der LKW-Verkehr muss stattdessen eine Son-
dergenehmigung bei HessenForst beantragen. 

Mit der Genehmigung wird dann eine geson-
derte Ausweichstrecke bekanntgegeben.

Anträge sind bitte per E-Mail an
HoheitFABadSchwalbach@forst.hessen.de
zu richten.

Die Müllabfuhr ist während des gesamten Sa-
nierungszeitraums sichergestellt. 
Ebenso verkehren die Buslinien planmäßig, so 
dass die Erreichbarkeit des Ortsteils gewähr-
leistet bleibt.
Der Rheingau-Taunus-Kreis bittet alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
sowie die Anwohnerinnen und Anwohner um 
Verständnis für die mit der Baumaßnahme ver-
bundenen Einschränkungen. 
Ziel ist es, die Arbeiten zügig abzuschließen 
und die K682 schnellstmöglich wieder unein-
geschränkt für den Verkehr freizugeben.

mailto:HoheitFABadSchwalbach@forst.hessen.de
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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Bürgerinnen und Bürger sollen 
Trinkwasser bewusst nutzen

Angesichts der anhaltend trockenen Witterung und steigen-
der Wasserverbräuche möchten wir daran erinnern, sorgsam 
mit Trinkwasser umzugehen. Ziel ist es, die Wasserversor-
gung langfristig zu sichern und die natürlichen Ressourcen 
zu schonen.
Besonders in den letzten Tagen steigt der Wasserbedarf 
deutlich an. Gartenbewässerung, das Befüllen von Pools 
sowie ein erhöhter Verbrauch im Haushalt führen zu einer 
zusätzlichen Belastung der Wasserversorgung. Zwar ist die 
Trinkwasserversorgung derzeit gesichert, dennoch appellie-
ren die Verantwortlichen an die Bürgerinnen und Bürger, ihren 
Verbrauch nach Möglichkeit zu reduzieren.
Empfohlen wird unter anderem, die Zapfstelle beim Zähne-
putzen abzustellen, kürzer zu duschen und Wasch- sowie 
Spülmaschinen nur voll beladen zu betreiben. Auch die Nut-
zung von Regenwasser für die Gartenbewässerung kann 
dazu beitragen, wertvolles Trinkwasser einzusparen. Jeder 
eingesparte Liter Wasser hilft, unsere Ressourcen zu schüt-
zen. Bereits kleine Veränderungen im Alltag können in der 
Summe eine große Wirkung erzielen.
Ein bewusster Umgang mit Wasser ist nicht nur in Trocken-
perioden wichtig. Trinkwasser ist ein wertvolles Gut, dessen 
Gewinnung, Aufbereitung und Verteilung mit erheblichem 
Aufwand verbunden ist. Daher kann jeder einen Beitrag zum 
nachhaltigen Umgang mit dieser lebenswichtigen Ressource 
leisten.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, die Empfeh-
lungen zu beachten und durch einen verantwortungsvollen 
Wasserverbrauch zum Schutz der Umwelt und zur Sicherung 
der Wasserversorgung beizutragen.
Bei Rückfragen stehen wir ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr Wasserversorger

	■ Interessenbekundungsverfahren 
für das Ehrenamt des Inklusionsbeauftragten 
der Gemeinde Hohenstein sowie 
für bis zu zwei Stellvertretungen

Die Gemeinde Hohenstein möchte die gleichberechtigte Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung weiter stärken und die Belange von 
Inklusion und Barrierefreiheit künftig noch sichtbarer in die kommu-
nale Arbeit einbinden.
Auf Grundlage der Satzung für die Bestellung und die Aufgaben 
eines ehrenamtlichen Inklusionsbeauftragten der Gemeinde Hohen-
stein sollen daher ein Inklusionsbeauftragter sowie bis zu zwei Stell-
vertretungen bestellt werden. Die Wahl erfolgt durch die Gemein-
devertretung der Gemeinde Hohenstein. Grundlage der Wahl sind 
die eingegangenen Bewerbungen sowie die nach § 55 Hessische 
Gemeindeordnung eingebrachten Wahlvorschläge.
Aufgabe des Inklusionsbeauftragten
Der Inklusionsbeauftragte soll die Interessen von Menschen mit Be-
hinderung in Hohenstein wahrnehmen und als Ansprechpartner für 
Bürgerinnen und Bürger, Verwaltung und politische Gremien zur Ver-
fügung stehen.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
•	 das Hinwirken auf gleichwertige Lebensbedingungen für Men-

schen mit und ohne Behinderung,
•	 die Mitwirkung bei Fragen der Barrierefreiheit, insbesondere beim 

Bauen, Wohnen, Verkehr und ÖPNV,
•	 die Unterstützung bei Anliegen von Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen mit Behinderung,
•	 die Förderung der Teilhabe an Kultur-, Sport- und 

Freizeitangeboten,
•	 die Vermittlung von Ansprechpartnern bei Beratungsbedarf,
•	 die vertrauliche Entgegennahme von Anliegen und Beschwerden,
•	 die Durchführung einer regelmäßigen Sprechstunde,
•	 die Zusammenarbeit mit Vereinen, Verbänden, Diensten und 

Hilfsorganisationen,

•	 die Mitwirkung an Öffentlichkeitsarbeit in Abstimmung mit der 
Gemeindeverwaltung,

•	 sowie eine jährliche Berichterstattung gegenüber der 
Gemeindevertretung.

Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich Personen, die
1.	 das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2.	 ihren Hauptwohnsitz in Hohenstein haben,
3.	 die Gewähr dafür bieten, die Aufgabe sachkundig, zuverlässig 

und unparteiisch wahrzunehmen.
Eine unmittelbare oder mittelbare persönliche Betroffenheit ist aus-
drücklich erwünscht, aber keine Voraussetzung.
Nicht gewählt werden können Mitglieder der Gemeindevertretung, 
des Gemeindevorstands oder eines Ortsbeirats der Gemeinde 
Hohenstein.
Rechtsstellung und Entschädigung
Die Tätigkeit wird ehrenamtlich, unabhängig, weisungsfrei und un-
parteiisch ausgeübt. 
Der Inklusionsbeauftragte sowie die Stellvertretungen sind zur Ver-
schwiegenheit über persönliche Angelegenheiten und vertraulich zu 
behandelnde Tatsachen verpflichtet.
Für die Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädigung nach Maßgabe 
der Satzung gewährt. 
Der Inklusionsbeauftragte erhält eine regelmäßige Aufwands-
entschädigung in Höhe der Entschädigung eines ehrenamtlichen 
Beigeordneten (aktuell 58 Euro im Monat). Die Stellvertretungen 
erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe der Hälfte dieser re-
gelmäßigen Aufwandsentschädigung.
Wahlzeit
Die Wahlzeit beträgt vier Jahre. Die Gemeindevertretung bestimmt 
bei der Wahl zugleich die Reihenfolge der Stellvertretungen.
Inhalt der Interessenbekundung
Die Interessenbekundung sollte folgende Angaben enthalten:
•	 Name, Anschrift und Kontaktdaten,
•	 Geburtsdatum,
•	 kurzer persönlicher Hintergrund,
•	 Motivation für die Übernahme des Ehrenamtes,
•	 gegebenenfalls Erfahrungen, Kenntnisse oder Berührungspunk-

te im Bereich Inklusion, Teilhabe, Barrierefreiheit, soziale Arbeit, 
Pflege, Bildung, Ehrenamt oder Selbstvertretung,

•	 Angabe, ob die Bewerbung für das Amt des Inklusionsbeauftrag-
ten, für eine Stellvertretung oder für beide Funktionen erfolgen 
soll.

Einreichung
Interessenbekundungen können schriftlich oder per E-Mail einge-
reicht werden bei:
Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1
65329 Hohenstein
oder per E-Mail an:
buergermeister@hohenstein-hessen.de
Die Frist zur Einreichung der Interessenbekundungen endet am:
31. Juli 2026
Nach Ablauf der Frist werden die eingegangenen Bewerbungen 
ausgewertet und den zuständigen Gremien zur weiteren Beratung 
und Wahl vorgelegt.
Hinweis zum Verfahren
Die Einreichung einer Interessenbekundung begründet keinen An-
spruch auf Wahl oder Bestellung. 
Die Entscheidung über die Wahl des Inklusionsbeauftragten sowie 
der Stellvertretungen trifft die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hohenstein.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO



Nr. 29/2026	 3� Hohensteiner BLÄTTCHE

	■ Hohensteiner Bus‘je
Montag - Donnerstag: 07:30 - 13:00 Uhr

15:00 - 20:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 13:00 Uhr
Samstag: 15:00 - 22:00 Uhr

19:30 - 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins 
werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino|
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus‘je unter der Tel. 
0151/11655330.
Bis 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €

Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.

	■ Halteverbote während der Erntesaison 
2026

Um den Landwirten während der Erntesaison 2026 ein geordne-
tes An- und Abfahren zu ihren landwirtschaftlichen Flächen zu 
gewährleisten wird für die Dauer vom 29. Juni bis längstens 1. 
September 2026 in folgenden Ortsteilen und Straßenbereichen 
jeweils ein absolutes Halteverbot angeordnet:
Breithardt:
• K694 „Schwalbacher Straße“ aufwärts von Hausnummer 8 

bis Einmündung Tannenstraße
• K694 „Schwalbacher Straße“ abwärts ab Hausnummer 27 

bis Einmündung Lindenstraße
• L3373 „Lindenstraße“ von Schwalbacher Straße bis Blei-

denstadter Weg (beidseitig)
• L3373 / L3274 Adolfstraße komplett (beidseitig)
• L3274 „Glockengasse“ von Einmündung L3373 „Langgas-

se“ bis nach Nr.12 (beidseitig)
• Gronauer Straße 21 bzw. 27 bis Feldrand (beidseitig)
• Gronauer Straße Bergstraße 24a, Mündungsbereich 

(beidseitig)
• Gronauer Straße von L3274 „Langgasse“ kommend (links-

seitig) mit Ausnahme der bereits erwähnten Stellen die dop-
pelseitig Beschildert sind

Hennethal:
• Zwischen den Mühlen (Michelbacher Weg), im Bereich der 

Bebauung (beidseitig)
Holzhausen über Aar:
• L3373 „Klosterstraße“ komplett inkl. Parkflächen (beidseitig)
• „Festerbachstraße“ bis Einmündung Bohlenstraße aus 

Richtung Breithardt kommend (beidseitig)
• „Bohlenstraße“ komplett
• „Steinweg“ komplett
• „Am Roten Berg“ abwärts ab Nr. 11
• „Daisbacher Weg“ (beidseitig)
Ich weise darauf hin, dass das Halten und Parken in einigen 
Straßen der Gemeinde Hohenstein wegen der ohnehin geringen 
Restfahrbahnbreite grundsätzlich nicht möglich ist.
Ein Halten oder Parken ist nur bei einer mindestens verbleiben-
den Restfahrbahnbreite von 3,05 m erlaubt. 
Ebenso ist das Halten oder Parken auf Gehwegen nicht gestat-
tet sofern dies nicht durch entsprechende Beschilderung aus-
drücklich erlaubt ist. Im Rahmen der Überwachung des ruhen-
den Verkehrs werden die angeordneten Halteverbote regelmäßig 
kontrolliert.  Sollte die Ernte früher abgeschlossen sein, werden 
die eingerichteten Halteverbotsregelungen vorzeitig durch das 
Ordnungsamt außer Kraft gesetzt.
Ich bitte die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung 
hinsichtlich der Verkehrsbeschränkungen und bedanke mich für 
Ihr Verständnis.

Hohenstein, den 08.07.2026
Der Bürgermeister

als örtliche Ordnungsbehörde

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättchen

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 30 24.07.2026 20.07.2026

KW 31 31.07.2026 27.07.2026

KW 32 07.08.2026 03.08.2026

Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Kein Hohensteiner Blättche erhalten?
Falls Sie das Hohensteiner Blättche nicht erhalten, wenden Sie 
sich bitte direkt an Tel. 02624 911-143 oder per E-Mail an ver-
trieb@wittich-hoehr.de.
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	■ Breithardter Weinstand
Der Rad- und Motorsportclub 
Solidarität Breithardt e.V.

lädt am Freitag, 17. Juli von 18:00-22:00 Uhr, zu 
einem guten Glas Wein oder alkoholfreien Geträn-
ken am Weinstand am Gemeindezentrum ein. Das 
Angebot an Wein dürfte jedem bekannt sein.

Wir werden auch wieder belegte Brötchen anbieten, wie es schon 
Tradition hat.
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend und würden uns freuen 
wenn ihr kommt.

	■ Die Breithardter Feuerwehr lädt ein

Am 24.07., um 18Uhr 

öffnet die Freiwillige 

Feuerwehr Breithardt 

den Weinstand.

Mit Flammkuchen aus 

dem eigenen Ofen 

freuen wir uns auf 

viele Gäste.

Die BraaDarter laden zum Weinstand ein!
Am Freitag, 31. Juli, übernehmen wir den Weinstand in Breithardt 
und freuen uns darauf, gemeinsam mit euch einen gemütlichen 
Sommerabend zu verbringen. 
Los geht’s ab 18:00 Uhr.
Egal ob ihr Weinliebhaber seid oder einfach Lust auf einen schönen 
Abend mit Freunden, Nachbarn und guter Stimmung habt. Bei uns 
seid ihr genau richtig!
Natürlich darf die Dartscheibe nicht fehlen. 
Wir bringen unsere mobile Dartscheibe mit und haben uns eine klei-
ne Herausforderung für euch überlegt:
Für jede gekaufte Flasche Wein gibt es einen Wurf aufs Bullseye!
Trefft ihr das Bull? Dann geht die Flasche auf uns!
Keine Sorge, Vorkenntnisse braucht ihr dafür nicht. Vielleicht schlum-
mert ja in euch ein Dartprofi, von dem ihr bisher nichts wusstet.
Und falls euch Wein nicht ganz so wichtig ist: Für den Hunger ist 
ebenfalls gesorgt. 
Am Grill warten leckere Spezialitäten auf euch.
Also schnappt euch Familie, Freunde und Nachbarn, kommt vorbei 
und verbringt mit uns einen entspannten Abend voller guter Gesprä-
che, leckerem Essen, einer Portion Darts und vielleicht sogar einer 
kostenlosen Flasche Wein.
Wir freuen uns auf euch!
Weinstand Breithardt | DGH
31.07.2026
Ab 18:00 Uhr

	■ Café-Treff-sicher -Zeit für Gemeinschaft-
Lust auf nette Gespräche, duftenden Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie eine gemütliche Zeit und 
treffen Sie alte und neue Bekannte. 
Eingeladen sind alle Altersgruppen.
Wann: 
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Grünen Raum 
der Alten Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – das Team des 
Café-Treff-sicher.

	■ Umgang mit KI für Senioren
Alle reden von KI aber… Was ist das eigentlich und 
was macht man damit?

Künstliche Intelligenz kann das Leben sehr erleich-
tern - auch für Senioren - und der Umgang damit 
ist gar nicht so schwer!
Ein erfahrener IT-Schulungsleiter zeigt Ihnen in 
Ihrem Tempo und Ihren Erfahrungen entsprechend 

wie und wofür Sie KI in Ihrem Alltag nutzen können.
Ort: Alte Schule, Holzhausen über Aar, Festerbachstraße 28
Termin: Freitag, 28. August 2026, 10:00–13:00 Uhr
Kosten: 
das Angebot ist kostenfrei für Sie. In der Alten Schule stehen Kalt-
getränke zum Selbstkostenpreis und Kaffee/Kuchen zur Verfügung.
Arbeitsmaterial: 
Bitte bringen Sie Ihr Ihr Laptop und/oder Smartphone und das La-
dekabel mit.
Anmeldung erforderlich: Per E-Mail an renelly1@freenet.de oder 
telefonisch/whatsapp unter 0170 2059945. 
Bei der Anmeldung können Sie gerne bereits Fragen oder Wünsche 
angeben.

mailto:renelly1@freenet.de
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	■ Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am 
Kindergarten“, direkt am 
Sportplatz.
Es ist mittwochs von 16:00-
17:00 Uhr und sonntags von 
14:00-15:00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und 
funktionsfähig ist und nicht 
größer als 40x40x40 cm, je-

doch keine Kleidung, keine Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!
„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“
Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

	■ Das Wechselcafé in Strinz-Margarethä geht 
ins 3. Jahr

Die Idee lebt weiter und das En-
gagement auch. Am 19. Juli geht 
es wieder los: Jeden dritten 
Sonntag findet man die Adresse 
am Brunnenplatz (Pfalzstr./Schul-
str.), um zu erfahren, in welchem 
Garten, Hof oder an welchem Ort 
man an diesem Nachmittag zwi-
schen 14:30 und 17:30 Uhr einen 
Kaffee (Getränke und auch Ku-
chen oder dergleichen) bekom-
men kann.
Ein Willkommensort zur Stärkung 
während oder nach einem Spa-
ziergang oder auch nur um Men-
schen zu treffen und eine neue 

Örtlichkeit kennenzulernen.
Genießen Sie es, nutzen Sie es, freuen Sie sich darauf!
Und wenn Sie Lust haben, engagieren Sie sich.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 28. Juli um 15:00 Uhr 
im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124 12781 oder Ilona Ritter 06124 12658.
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Für den nächsten Wandertermin am Donnerstag, 23. Juli haben 
Ellen und Ute für eine Kurzstrecke und Robert und Hans Jürgen 
für eine längere Strecke Wandermöglichkeiten im Rheingau für uns 
getestet. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr auf dem Parkplatz beim Wein-
stand in Rauenthal. Der Platz ist auf der Straße in Richtung Buben-
häuser Höhe zu erreichen. Für eine zünftige Schlussrast haben uns 
Robert und seine Mitstreiter im Gasthof/Weingut Engel angemeldet.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Als beson-
deren Service bietet Petra auf der Homepage für Ortsunkundige 
auch einen Link an, um sicher und rechtzeitig zum Treffpunkt zu 
gelangen. Fotos vermitteln einen Eindruck von den Wanderungen. 
Dabeisein lässt außerdem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. 
Auskünfte zum offenen Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein 
(06124 12357).

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Jagdgenossenschaft Hennethal
Die Jagdpachtanteile für das Jagdjahr 2025/2026 werden am Mitt-
woch, 29. Juli, von 17:30-19:30 Uhr und Donnerstag, 30. Juli 
2026, von 17:30-19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Hen-
nethal ausgezahlt. Beträge, die innerhalb der Auszahlungszeit 
nicht abgeholt oder schriftlich geltend gemacht werden, verfallen 
satzungsgemäß der Jagdgenossenschaft. Die Abholung der Jagd-
pacht für Dritte kann nur mit schriftlicher Vollmacht erfolgen.

Hohenstein-Hennethal, den 07.07.2026
Rainer Emmel, Jagdvorsteher

 » Bürgerservice

	■ Neue Öffnungszeiten im Bürgerbüro  
seit 1. Mai

Seit dem 1. Mai 2026 gelten neue Öffnungszeiten für das Bür-
gerbüro der Gemeinde Hohenstein.
Mit der Anpassung möchten wir den Service noch besser an den 
Alltag vieler Menschen anpassen. Deshalb öffnet das Bürgerbüro 
künftig freitags bereits ab 7:00 Uhr. Zusätzlich gibt es künftig 
eine Öffnungszeit am ersten Samstag im Monat.
Das Bürgerbüro arbeitet vorrangig nach Terminvereinbarung. 
Bürgerinnen und Bürger, die bei diesem Verfahren Unterstüt-
zung benötigen, können Termine auch telefonisch (06120 290) 
vereinbaren.
Online können Termine unter folgendem Link gebucht werden:
https://www.etermin.net/hohenstein
Wichtig für die Samstagsöffnung:
Termine für den Samstag müssen jeweils bis Donnerstag, 16:00 
Uhr, vereinbart werden.
Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros seit 1. Mai 2026 im 
Überblick:
• Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
• Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr
• Mittwoch: 08:00 bis 11:30 Uhr und 15:30 bis 18:30 Uhr
• 
Donnerstag:

geschlossen für den Publikumsverkehr

• Freitag 07:00 bis 12:00 Uhr
• Samstag: jeder 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr
Die nächste Samstagsöffnung findet am 7. August 2026 statt.
Die geänderten Öffnungszeiten werden zunächst für ein Jahr er-
probt. Im Anschluss werden die Erfahrungen ausgewertet.
Mit den neuen Öffnungszeiten schaffen wir weiterhin verlässliche 
und alltagstaugliche Angebote für die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger.

Herzliche Grüße
Patrick Berghüser

Bürgermeister

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10:00 - 11:30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Wie im Hohensteiner Blättche und auf der Homepage des Wan-
derkreises erklärt, wurde die für den 25. Juni geplante Wanderung 
wegen der zu erwartenden extremen Hitze auf Donnerstag, 9. Juli 
verschoben – und die damals zum Wohle der Wandersleute ge-
troffene Entscheidung wurde bei der heutigen Begrüßung von den 
Betroffenen gutgeheißen. Für die Flexibilität in der Umplanung soll 
den Ausrichtern der heutigen Touren schon vorab ein Dankeschön 
ausgesprochen werden.

Im Anblick der Ruine des herrschaftlichen Schlosses auf der Plat-
te gab Uwe kurz ein paar Informationen zur Geschichte des Jagd-
schlosses. Bevor Petra mit einem halben Dutzend Mitwanderern 
zu einer 5,2 km langen Wanderung aufbrach und Uwe mit dem 
Rest der insgesamt 26 Wandersleute losmarschierte, wurde flugs 
ein Gruppenfoto aufgenommen, denn danach lenkten die heutigen 
Wanderführer ihre Mitläufer auf getrennten Wegen durch den über-
wiegend schönen und Schatten spendenden Wald.
Petra führte ihre Gruppe im Wesentlichen auf einem Rundkurs, der 
mit einem Schmetterling markiert ist. Der Garten mit den Bäumen 
des Jahres stand für diese Wanderer am Beginn der Tour und konn-
te so noch mit der vollen Aufmerksamkeit begangen werden. Auf 
der Trompeterstraße wurde es trotz moderater Lufttemperatur den 
Wandersleuten warm. Da freute es alle, als Petra von der sonnen-
beschienenen Forststraße das Zeichen zum Abbiegen nach links in 
den schattigen Wald gab. Das Naturschutzgebiet Schwarzbach-Sil-
berbach war das Ziel. Zurück zur Platte gelangte die Gruppe am 
Schluss auf der alten Trasse der Bundesstraße. Uwe führte seine 
Leute zuerst abwärts auf einer Forststraße, welche auch bei Rad-
lern beliebt ist. Vom Graf-Hülsen-Weg bog diese Gruppe auf den 
Idsteiner Pfad ab. Auch wenn ein leicht ansteigender Weg auf Dauer 
schweißtreibend sein kann, so freut es die Wanderer umso mehr, 
wenn die Route von mächtigen Bäumen mit einem ordentlichen 
Blätterdach gesäumt wird und dazu noch ein kühlendes Lüftchen 
zur Hebung der Stimmung beiträgt. Im weiteren Verlauf erreichten 
die Läufer auf dem Kohlenmeilerweg eine etwas in die Jahre gekom-
mene Schutzhütte mit der Bezeichnung Achteck an einer Wegspin-
ne. Uwe hatte als Fortsetzung die Forststraße zum höchsten Ge-
ländepunkt in der Gegend ausgewählt. Ein unscheinbares Pfädchen 
zweigte zu einem Rassel genannten Aussichtspunkt, der mit 539 
Höhenmetern angegeben ist, ab. Das einst hier vorhandene Natur-
denkmal existiert nicht mehr, aber dafür eine tolle Aussicht über den 
noch jungen Birkenwald. Auf einem mit hohem Gras bewachsenen 
Hang bahnten sich die Wandersleute hernach einen Pfad talwärts, 
ob dabei „Heckenböcke“ eingefangen wurden, ist nicht bekannt! 
Mit frischem Mut und wieder durch ordentlichen Wald gehend steu-
erten die Wanderer das nächste „Highlight“ im Distrikt „Kalter Born“ 
an. Der hier gefasste und wirklich kaltes Wasser spendende Born 
wird auch als Quelle des Theißbaches angesehen (auf dem ange-
brachten Schild anders als im Kartenmaterial mit s geschrieben.). 
Vom Theißtal ging es alsbald im spitzen Winkel wieder hinan, um die 
verlorene Höhe zurück zu gewinnen. Ein weiterer Platz mit schönen 
Aussichten stand nun auf dem Programm. Von der mit Steinhaufen 
bezeichneten Stelle reichte der Blick weit ins Rheintal. Von dort ging 
es zur vielen Wanderern bekannten Trompeterstraße und zum Ab-
schluss besuchte auch diese Gruppe den Garten mit den Bäumen 
des Jahres. Vom Treffpunkt beim Jagdschloss begaben sich die 
Wanderer hernach zur Pizzeria in Neuhof. Bei kühlen Getränken und 
warmen Speisen konnten die Hohensteiner Wanderfreunde die in-
teressanten Touren in fröhlicher Runde ausklingen lassen. In Horsts 
Dank für die heutigen Tourgestalter stimmten alle freudig mit ein.

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
https://www.etermin.net/hohenstein
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Kinder legten direkt los mit der Erkundung des Geländes. Unter sie-
ben bunten Zelten konnten sie nach Herzenslust selbst tätig werden 
und sich ausprobieren, ganz nach dem diesjährigen Motto „Jeder 
Mensch ist ein Künstler“. Die Kinder konnten zum Beispiel bunte 
Traumfänger aus Wolle weben, kleine Salatköpfe einpflanzen (und 
mitnehmen), riesige Türme aus Holz konstruieren oder sich lustig 
verkleiden. Für eine Pause zwischendurch lagen Sitzsäcke und von 
der Sonne gewärmte Holzpaletten bereit.
Die Kinder waren begeistert und hatten einen erlebnisreichen Tag.
In der Kita gab es einige Tage später noch ein gemeinsames Früh-
stück für die Maxikinder mit Abschiedsgeschenken und vielen 
Spielen.
Dabei wurden auch einige Tränen vergossen.

 » Unsere Jubilare

	■ Margarete Wenz (Steckenroth) 
wurde 90 Jahre

Erster Beigeordneter Michael Barber und Ortsvorsteherin Dagmar 
Olbort-Mehl überbrachten der Jubilarin Margarete Wenz am 12. Juli 
die Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein, des Ortsbeirates Ste-
ckenroth sowie die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und des 
Landrats zum 90. Geburtstag.

 » Vereine und Verbände

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Bildungsurlaub: Kraft tanken mit Kneipp 
- Mentale Stärke
Von Montag, 20. Juli bis Freitag, 24. Juli, findet 
ein Bildungsurlaub zum Thema mentale Stärke im 
Kneipp-Verein Bad Schwalbach statt. Die Veran-

staltung erfolgt in Kooperation mit der vhs RTK e.V..
Weitere Informationen und Anmeldung über die vhs RTK unter Tel. 
06128 9277-39 oder per E-Mail an taunusstein@vhs-rtk.de
KräuterZeit: Entdecken, Genießen, Austauschen
Am Donnerstag, 23. Juli, findet von 17:30 bis 19:00 Uhr eine wei-
tere KräuterZeit im Kneipp-Heilpflanzengarten in Bad Schwalbach 
statt. Die Veranstaltung wird von Christine Ott und Sabine Wanne-
macher geleitet. Die Teilnahmegebühr beträgt 8 €, für Mitglieder und 
Kurgäste 6 €. Anmeldung unter Tel. 0173 6631492 oder per E-Mail 
an christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de
Bildungsurlaub: Kraft tanken mit Kneipp - Limeswan-
derung
Von Mittwoch, 29. Juli bis Freitag, 31. Juli, findet ein Bildungs-
urlaub rund um die Limeswanderung statt. Veranstaltungsort ist der 
Kneipp-Verein Bad Schwalbach. Weitere Informationen sowie An-
meldung über die vhs RTK e.V.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätte Born
Kita „Villa Sonnenschein“ sagt Danke
Auf diesem Weg möchten wir uns herzlich bei den Firmen Merdan 
OHG Taunusstein, Heinz Hausverwaltung Wiesbaden, Geier GmbH 
Wiesbaden, Bender Bedachungen GmbH Wiesbaden, Nies GmbH 
Wiesbaden und Berghoff Eltville für ihre großzügigen Spenden 
bedanken.
Dadurch konnten wir den Sichtschutz bei der Firma Zaunteam in 
Hohenstein bestellen, der unseren Kindern mehr Sicherheit und 
Schutz auf unserem Außengelände bietet.

Elternbeirat
Besonderer Dank gilt unserem Elternbeirat, der mit viel Engage-
ment und tatkräftigem Einsatz die Umsetzung des Projekts unter-
stützt hat. Ebenfalls bedanken wir uns beim Bauhof der Gemeinde 
Hohenstein für seine Hilfe.

Das Team der Kita „Villa Sonnenschein“

	■ Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Abschlussausflug der Maxikinder zum Gartenfestival 
in Bad Schwalbach
„Jeder Mensch ist ein Künstler“

Am 8. Juni fand der diesjährige 
Abschlussausflug der Vorschul-
kinder (unserer sogenannten Ma-
xikinder) der „Villa Wackelzahn“ 
statt.
Bei gutem Wetter wurden wir 
bereits um 8:00 Uhr vom Ho-
hensteiner EBus’je abgeholt und 
mit Sack und Pack nach Bad 
Schwalbach zum Kurhaus ge-
fahren. Nach einem schönen 
Spaziergang durch den Kurpark 
mit kurzem Zwischenstopp am 
„Champagnerbrunnen“ und einer 
ausgiebigen Frühstückspause er-
reichten wir das Gartenfestival.
Um 10:00 Uhr öffnete dieses 
pünktlich seine Pforten und die 
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 » Kirchliche Nachrichten
	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124 72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste
St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Sonntag, 19.07.
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Seniorenhaus Breithardt, 

Langgasse 87
Sonntag, 26.07.
09:30 Uhr Heilige Messe in Herz Jesu Burg-Hohenstein
St. Bonifatius Michelbach
Sonntag, 19.07.
11:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 22.07.
09:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 23.07.
16:00 Uhr Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum
St. Josef Daisbach
Freitag, 17.07.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 25.07.
18:00 Uhr Heilige Messe
St. Elisabeth Bad Schwalbach
Freitag, 17.07.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 18.07.
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 19.07.
11:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 23.07.
15:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Kreisaltenzentrum
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 24.07.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 25.07.
17:00 Uhr Sakrament der Versöhnung
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 26.07.
11:00 Uhr Heilige Messe
St. Ferrutius Bleidenstadt
Sonntag, 19.07.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier unter der Pergola
Montag, 20.07.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 26.07.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Heilige Messen in Burg-Hohenstein Unterdorf
Wie auch im letzten Jahr wird monatlich eine Heilige Messe in der 
schönen Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, immer am vier-
ten Sonntag im Monat gefeiert.
Das sind der 26.07., 23.08., 27.09. und 25.10. Beginn ist im Juni, 
September und Oktober um 11:00 Uhr, im Juli und August um 09:30 
Uhr. Eine Mitfahrgelegenheit von Breithardt aus wird gerne angebo-
ten, bitte wenden Sie sich an Frau Rühle Tel. 06120 4744. Wer diese 
schöne Kapelle erhalten möchte, kann demnächst dem neu gegrün-
deten Förderverein „Kapellenengel“ beitreten – mehr Informationen 
in den Gottesdiensten.

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Gemeinsam stark für Menschen mit 
Demenz

Einladung zum Netzwerkfrühstück
Das Engagement für Menschen mit Demenz und deren Angehörige 
erfordert tagtäglich viel Kraft, Herzblut und eine enge Zusammen-
arbeit aller Beteiligten. Im oft hektischen Arbeitsalltag von Pflegeein-
richtungen, Beratungsstellen und medizinischen Diensten bleibt der 
persönliche Austausch untereinander jedoch häufig auf der Strecke. 
Um diese Lücke zu schließen und die Akteure der Region enger zu-
sammenzubringen, lädt die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Tau-
nus zu einem Netzwerkfrühstück ein.
Die Veranstaltung findet am Montag, 10. August von 9:30 bis 12:00 
Uhr in Bad Schwalbach, Martha-von-Opel-Weg 31 statt.
Im Mittelpunkt des Vormittags steht kein starres Programm, son-
dern das ungezwungene Miteinander. Eingeladen sind alle Institu-
tionen, Vereine, Fachkräfte und ehrenamtlichen Initiativen, die sich 
in der Region mit dem Thema Demenz beschäftigen. Ziel ist es, in 
entspannter Atmosphäre alte Kontakte zu pflegen, neue Gesichter 
kennenzulernen und sich ganz ohne Zeitdruck über aktuelle Projek-
te und Erfahrungen auszutauschen.
„Ein gutes Netzwerk lebt von den Menschen, die darin wirken. Beim 
gemeinsamen Frühstück wollen wir den Raum für persönliche Be-
gegnungen schaffen, die im Alltag oft zu kurz kommen“, erklärt Bea-
te Heiler-Thomas, 1. Vorsitzende. Für ein reichhaltiges Frühstücks-
buffet ist gesorgt.
Die Veranstaltung ist spendenfinanziert und daher kostenfrei.
Aus organisatorischen Gründen und zur besseren Planung des Buf-
fets wird um eine kurze Anmeldung bis zum 5. August 2026 ge-
beten. Anmeldungen per E-Mail unter info@alzheimer-rheingau-tau-
nus.deoder telefonisch unter 0170 70 318 60. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

 » Gemeindebücherei

	■ Strinzer Bücherstub‘
Vom 6. bis 27. Juli ist die Bücherei geschlossen!

 » Freiwillige Feuerwehren

http://www.heiligefamilie.net
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gabe, dass wir viel ausprobieren können. Gesamtkirchengemeinde, 
das hat vor uns noch niemand gemacht, es gibt keine großen Spu-
ren, in die ich hineintreten muss“, erklärt Szameit ihr Engagement. 
Ihr Amt hat sie zunächst für eineinhalb Jahre angetreten. 
Im Juni 2027 finden in der Evangelischen Kirche in Hessen und Nas-
sau (EKHN) die Wahlen zu den neuen Kirchenvorständen statt, „zu 
der ich auch wieder antreten werde“, sagt sie voller Elan.
Szameit erlebt in der Gemeinde eine sehr große Wertschätzung 
gegenüber den Ehrenamtlichen. 
Und auch mit dem hauptamtlichen Verkündigungsteam habe man 
es „echt gut getroffen“, betont sie. Zum Team gehören Gemeinde-
pädagogin Renate Feick, die Pfarrer Tim Fink und Jürgen Schweit-
zer sowie die Pfarrerinnen Manuela König, Petra Dobrzinski und 
Agnes Schmidt-Köber. 
Petra Szameit ist seit 2022 ausgebildete Prädikantin und hält – nicht 
nur in MUT – Gottesdienste. „Auch bei der Verkündigung arbeiten 
wir auf Augenhöhe“, sagt sie anerkennend.
Neues Gottesdienstkonzept für die Region
Ende letzten Jahres hat die Gesamtkirchengemeinde ein neues Got-
tesdienstkonzept erarbeitet. 
„Mit weniger Gottesdiensten in der Grundversorgung, aber dafür 
mehr Spielraum für neue Formate“. Bei der Auswahl der Gottes-
dienste habe man auf unterschiedliche Tageszeiten und Wochenta-
ge geachtet und darauf, dass für die unterschiedlichen Bedürfnisse 
etwas dabei ist. „Wir erleben, dass das Konzept aufgeht“, freut sie 
sich. 
So seien zum ersten Gottesdienst der Sommerkirche Menschen aus 
der ganzen Region gekommen und auch anschließend noch zu Kaf-
fee, Kuchen und Gesprächen dageblieben.
Petra Szameit kam im Jahr 2000 aus Essen in den Untertaunus nach 
Aarbergen. 
„Das war zunächst ein Kulturschock“, gibt sie zu. Schon früh wurde 
sie gefragt, ob sie sich vorstellen könne, im Kirchenvorstand mitzu-
wirken. Später war die gelernte Religionspädagogin – gemeinsam 
mit dem damaligen Pfarrer Stefan Comes – verantwortlich für den 
Konfirmandenunterricht. 
Danach machte sie die Ausbildung erst zur Lektorin und dann zur 
Prädikantin. 
Als Vorsitzende hat sie den Anspruch, ansprechbar für die Men-
schen in der Region zu sein. 
Aus diesem Grund fährt sie fast jede Woche an einen anderen Ort 
zum Gottesdienst, stellt sich vor, beteiligt sich an der Liturgie und 
steht den Besucherinnen und Besuchern anschließend für Fragen 
und zum Gespräch bereit. „Die Leute sollen ein Gesicht zur Gesamt-
kirchengemeinde haben“, erklärt sie. 
Dass sie Prädikantin ist und Gottesdienst hält, Kinder tauft und Be-
erdigungen macht, sei für sie eine sehr gute Abwechslung vom All-
tag als Vorsitzende, in der sie auch viel mit Verwaltung, Zahlen und 
Daten zu tun habe.
Engagement für die Gesellschaft gehört für Szameit zum Christ-
Sein dazu
Auf die Frage, warum sie das alles mache, antwortet sie: „Es ge-
hört für mich zum Christ-Sein dazu, mich einzubringen und mich zu 
engagieren.“ 
Ihre Familie sei seit jeher in Kirche eingebunden, sei es im Kinder-
gottesdienst-Team, dem Frauenchor oder der Männergruppe.
Der zeitliche Aufwand des Amtes betrage mehrere Stunden pro Wo-
che, erklärt sie. 
Manchmal ist sie überrascht, wie viel Raum alleine die Vorbereitung 
und Nachbereitung von Sitzungen einnehmen. 
Einmal in der Woche ist sie im zentralen Gemeindebüro in Strinz-Tri-
nitatis bei den Verwaltungskräften: „Ich staune immer wieder, wie 
viele Unterschriften Kirche braucht“, sagt sie schmunzelnd. „Aber 
es macht mir Spaß. Alles ist neu, ja auch anstrengend, aber es ist 
so etwas wie eine Entdeckertour.“ Das bereite ihr große Freude, die 
man ihr sofort abspürt.
„Ich bin jemand, der nach Lösungen sucht“, sagt Szameit. „Kirche 
lebt vom Mitmachen und das macht Spaß. 
Ich versuche aus allem das Beste zu machen“, sagt sie fröhlich. 
Derzeit arbeitet sie mit ihrem Gremium daran, wer die Gesamtkir-
chengemeinde künftig für die Region sein möchte. 
Welche Aufgaben, auch in und für die Gesellschaft, man als Evange-
lische Kirche wahrnehmen wolle. 
Deshalb ist Szameit innerkirchlich und außerkirchlich viel unterwegs 
in vielen Gesprächen. 
Und immer wieder erlebt sie diese Momente, in denen sie denkt: „Es 
lohnt sich!“ Aus dieser Zuversicht füllt sie ihr Amt und schaut auch 
positiv in die Zukunft, wenn es gilt, Kandidierende für den künftigen 
Kirchenvorstand zu finden, sei es Menschen mit Sachverstand für 
Finanzen oder Bau oder eben den inhaltlichen Aufgaben einer gro-
ßen Gesamtkirchengemeinde.

Sommer, Sonne, Grillfest für Menschen ohne Wohnung
Das nächste Grillfest in Frauenstein ist in Vorbereitung: Donnerstag, 
27.08., hoffentlich in Frauenstein, alternativ im Hof der Teestube, 
falls es wieder ein Grillverbot geben sollte. Herzlichen Dank allen, 
die seit vielen Jahren zum Gelingen dieses Festes beitragen – durch 
Spenden, Planung, Organisation, Begleitung, Werbung, praktische 
Mithilfe – nur gemeinsam ist ein solches Fest möglich! Wie jedes 
Jahr brauchen wir Spenden von Salaten, Kuchen (zum Nachtisch), 
Getränken (alkoholfrei), Dosenwurst und Fischdosen (als Preise) 
und Geld für Steaks und Würstchen, und wir brauchen Mitfahrer, die 
bei der Ausgabe und bei den Spielen helfen. Wer etwas beitragen 
möchte, wende sich bitte an Petra Franz (06120 908033) oder ein 
anderes Mitglied des Ortsausschusses von Breithardt.
Kirchenfrühstück in St. Klemens Maria Hofbauer im Juli und 
August
Wegen der geänderten Zeiten im Sommer kann kein Kirchenfrüh-
stück angeboten werden; wer Lust hätte auf einen Brunch im An-
schluss an den Gottesdienst kann sich melden bei Petra Franz: Tel. 
06120 908033, bitte frühzeitig, damit alles geplant und vorbereitet 
werden kann.

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
bitte sehen Sie mir nach, wenn ich in diesem Text etwas wie-
derhole, was ich in einem ähnlichen Text zur gleichen Jahreszeit 
schon einmal geschrieben habe, aber es passt meiner Wahrneh-
mung nach auch in diesem Jahr: einen Satz aus der „Pfingst-
sequenz“, einem Hymnus, der das Wirken des Heiligen Geistes 
umschreibt, unter anderem so:
„In der Unrast schenkst du Ruh, hauchst in Hitze Kühlung zu, 
spendest Trost in Leid und Tod.“
Wie die Temperaturen sein werden, wenn Sie diesen Text lesen, 
ist noch nicht ganz klar, aber wir werden relativ früh diesen Som-
mer zwei Wochen hinter uns haben, die viele Menschen an ihre 
Grenzen gebracht haben. Und wir tun gut daran, uns darauf ein-
zustellen, dass solche Hitzezeiten häufiger auftreten werden, als 
wir das aus früheren Zeiten kennen.
In dieser Lage sagt der Hymnus, der im 13. Jahrhundert entstan-
den ist, etwas aus, das auch heute relevant ist. In all der Dynamik 
und Unkontrollierbarkeit, die sich im Wirken des Heiligen Geistes 
ausdrückt, ist auch etwas, das hilft, zur Ruhe zu kommen, das 
Trost spendet, und eben etwas, das Abkühlung verschafft, wo 
Hitze für Stress und Belastung sorgt, wo die Freude, die Freiheit, 
die Erholung, die wir uns vom Sommer erhoffen, umschlägt in 
eine Belastungssituation.
Es geht dabei nicht darum, sich zurückzulehnen und andere ma-
chen zu lassen. Denn zuvorderst ist der Heilige Geist ist nicht nur 
die Form, in der Gott heute wirkt, sondern auch die Form, in der 
er uns Menschen bestärkt und motiviert, uns einzusetzen, auf-
einander zu achten, wenn Hitze gefährlich wird. Und gemeinsam 
unseren Teil beizutragen, damit es auch in kommenden Som-
mern noch abkühlt und wir die Sommerzeit als frohe, nicht als 
gefährliche Zeit für die Erde und uns Menschen erfahren.
Ihnen eine segensreiche weitere Sommerzeit.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

	■ Evangelisches Dekanat Rheingau‐Taunus
„Ich bin jemand, der nach Lösungen sucht“
Petra Szameit ist als ehrenamtliche Vorsitzende das Gesicht der 
Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus

Seit dem 1. Januar ist Petra Sza-
meit Vorsitzende der Evangeli-
schen Gesamtkirchengemeinde 
Mittlerer Untertaunus (MUT). 126 
Quadratkilometer, 24 Dörfer und 
18 Gottesdienstorte gehören zur 
Gesamtgemeinde mit knapp 
7.000 Evangelischen Kirchenmit-
gliedern. 13 Menschen sitzen im 
Kirchenvorstand. Neben ihrem 
Vollzeitjob als Grundschullehrerin 
ist sie zudem auch noch Prädi-
kantin und jetzt eben Vorsitzende 

– ehrenamtlich. „Mehr Hobbys habe ich nicht,“, sagt sie lachend.
Die Aufgabe als Vorsitzende ist durchaus herausfordernd. Aktuell 
gilt es die Finanzsituation der Gesamtkirchengemeinde festzustel-
len, Sanierungsbedarfe zu erkennen und zu planen sowie den Orts-
gemeinden ihre Budgets zuzuteilen. „Mich reizt an der neuen Auf-
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Gemeindebüro Ev. Gesamtkirchengemeinde Mittlerer 
Untertaunus
Scheidertalstr. 10
65510 Hünstetten (Strinz-Trinitatis)
Telefon: 06126 3220
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di-Do 09:00–12:00 Uhr und Di+Do 15:00-18:00 Uhr
Ökumenische Angaben:
Donnerstag, 23. Juli
16:00 Uhr Gottesdienst, DRK-Seniorenheim Michelbach (Petra 
Dobrzinski)

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus MUT 

Wir wandern! 

 

Wir, das sind Maike, Ralf, Regine und vielleicht auch Ihr? 

Ob Pärchen oder Single, mit und ohne Hund, jeder ist willkommen! 

 

Rundwanderung 
„alte Eisenstraße“ 

am 19.07.2026 um 12:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof in Orlen 

Laufstrecke ca.12 Km 

 
 
Seid einfach da, bringt gute Laune, Proviant und einen kleinen Strahl Sonne mit! 
 

Wer am 19.07.2026 keine Zeit hat – nicht traurig sein,  
denn auch am 16.08. und am 20.09. heißt es wieder:  

„Wir wandern!“ 
Wir freuen uns auf Euch. 

	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.
Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen sind
Pfarrerin Jessica Hamm
0173 1832614 / jessica.hamm@ekhn.de
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9040469 oder 0176 56703268 / nikola.zuels@ekhn.de
(vom 13. bis 31. Juli nicht im Dienst, in der Zeit vertreten von Jessica 
Hamm)
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere 
Mitglied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro 
wenden. Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde  
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de

Gottesdienste
Freitag, 17. Juli
18:00 Uhr Friedensgebet, Ev. Kirche Holzhausen ü. Aar (Petra 

Dobrzinski)
Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr Sommerkirche „Mein Lied für dich“, Ev. Kirche 

Strinz-Margarethä (Petra Dobrzinski): „Leichtes 
Gepäck“

10:00 Uhr Sommerkirche „Mein Lied für dich“, Ev. Kirche 
Görsroth (Petra Szameit): „Nessajas Lied oder die 
Frage nach dem Himmelreich“

Donnerstag, 23. Juli
16:00 Uhr Gottesdienst, DRK-Seniorenheim Michelbach (Pe-

tra Dobrzinski)
Freitag, 24. Juli
20:00 Uhr Komplet, Ev. Kirche Kettenbach
Samstag, 25. Juli
13:00 Uhr Traugottesdienst, Ev. Kirche Niederlibbach (Jürgen 

Noack)
Sonntag, 26. Juli
10:00 Uhr Sommerkirche „Mein Lied für dich“, an der Freiwilli-

gen Feuerwehr Holzhausen (Petra Dobrzinski):
„I will follow him“

09:30 Uhr Parkplatz DGH Michelbach: Mitfahrmöglichkeit 
nach Holzhausen

10:00 Uhr Sommerkirche „Mein Lied für dich“, Ev. Katha-
rinenkirche Beuerbach (Agnes Schmidt-Köber): 
„Tapetenwechsel“

Kein Konfirmandenunterricht in den Sommerferien!
Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Freitag, 17. Juli
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth
10:00 Uhr FreitagsTreff, Pfarrscheune Bechtheim
Sonntag, 19. Juli
12:00 Uhr Wir wandern! – Treffpunkt: Parkplatz Friedhof in Or-

len, Rundwanderung „Alte Eisenstraße“, Laufstre-
cke ca. 12 km

Donnerstag, 23. Juli
14:30 Uhr Handarbeitskreis, Ev. Gemeinderaum Kettenbach
15:00 Uhr Spielenachmittag, Gemeindehaus Beuerbach
19:00 Uhr Gebetstreffen, Ev. Kirche Kettenbach
Freitag, 24. Juli
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth

Kontaktdaten Verkündigungsteam
Pfrin. Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michel-
bach, Panrod, Strinz-Margarethä), Tel. 06120 4097973, E-Mail: 
petra.dobrzinski@ekhn.de
Gem.-Päd. Renate Feick, Tel. 0170 6450086, E-Mail: renate.
feick@ekhn.de, Renate Feick ist bis 2.08. nicht im Dienst.
Pfr. Tim Fink (Bechtheim, Beuerbach, Ketternschwalbach), Tel. 
0176 62867093, E-Mail: tim.fink@ekhn.de
Pfr. Tim Fink ist von 18.07.-09.08. nicht im Dienst. Die Vertretung 
in der Seelsorge und für Beerdigungen hat Pfr. Jürgen Schweitzer.
Pfrin. Manuela König (Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth, Ham-
bach, Kesselbach, Niederauroff, Niederlibbach, Oberauroff), Tel. 
0176 62867093, E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de
Pfrin. Manuela König ist von 18.07.-09.08. nicht im Dienst. Die 
Vertretung in der Seelsorge und für Beerdigungen hat Pfrin. Petra 
Dobrzinski.
Pfrin. Agnes Schmidt-Köber ( Daisbach, Hausen, Kettenbach, 
Rückershausen), Tel. 0171 1086057, E-Mail: agnes.schmidt-ko-
eber@ekhn.de
Pfrin. Agnes Schmidt-Köber ist bis einschl. 19.07. nicht im 
Dienst. Die Vertretung in der Seelsorge und für Beerdigungen hat 
Pfrin. Petra Dobrzinski.
Pfr. Jürgen Schweitzer (Limbach, Strinz-Trinitatis, Wallbach), Tel. 
0151 74379087, E-Mail: juergen.schweitzer@ekhn.de

 

 

Rundwanderung 
„alte Eisenstraße“ 

am 19.07.2026 um 12:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof in Orlen 

Laufstrecke ca.12 Km 

 
 
Seid einfach da, bringt gute Laune, Proviant und einen kleinen Strahl Sonne mit! 
 

Wer am 19.07.2026 keine Zeit hat – nicht traurig sein,  
denn auch am 16.08. und am 20.09. heißt es wieder:  

„Wir wandern!“ 
Wir freuen uns auf Euch. 

mailto:Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
mailto:jessica.hamm@ekhn.de
mailto:nikola.zuels@ekhn.de
http://www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de
http://www.mut-evangelisch.ekhn.de
mailto:renate.feick@ekhn.de
mailto:renate.feick@ekhn.de
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   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation Aar-
bergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist montags bis 
freitags von 8:00-13:00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120 3656 - Fax: 06120 6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

Unsere nächsten Termine:
7. Sonntag nach Trinitatis, 19.07.
14:00 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst in Zorn mit Sommer-

café (Simon)
18:00 Uhr Sommerkirche: Sekt und Segen auf dem Schmidt-

bergplatz in Bad Schwalbach beim Weinfest 
(Kassing)

WM Finale auf Großbildleinwand 19. Juli um 21:00 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum in Bad Schwalbach, Adolfstr. 34. Herzliche 
Einladung zum Finale der Fußball-WM in Gemeinschaft, mit Grill-
party im Innenhof vor dem Spiel und in der Halbzeit.
8. Sonntag nach Trinitatis, 26.07.
10:30 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst am Sauerbrunnen in 

Ramschied (Kassing)
14:00 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst hinter der Ev. Kir-

che (bei schlechtem Wetter in der Kirche) in 
Breithardt mit anschl. Sommercafé (Hamm)
Bringen Sie sich gerne eine eigene Tasse und wenn 
Sie mögen etwas für das Kuchenbuffet mit. Wir 
freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein!

Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich daher 
zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen 
- unabhängig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige Angebot, um die 
neue Gemeinde und das Verkündigungsteam kennenzulernen.

Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, 
Adolfstraße 34.
Erreichbar:
Montag–Freitag 9:00-12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00-18:00 Uhr
Telefon: 06124 702713
E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Schließung des Wertstoffhofes und der 
Kompostanlage in Taunusstein-Orlen auf-
grund des Orlener Marktes

Wegen der Sperrung der K696 anlässlich des Orlener Marktes kön-
nen der Wertstoffhof und die Kompostanlage in Taunusstein-Orlen 
in der Zeit von Donnerstag, 23. Juli ab 14:30 Uhr bis Samstag, 
25. Juli 2026 um 10:00 Uhr nicht angefahren werden.
Deshalb müssen die Anlagen in dieser Zeit geschlossen bleiben.
Am Samstag, 25. Juli, ab 10:00 Uhr, sind der Wertstoffhof und die 
Kompostanlage wieder regulär bis 16:00 Uhr geöffnet.
Anlieferer werden gebeten, am Freitag den Wertstoffhof in Idstein an 
der Straße nach Heftrich zu nutzen.
Eine Liste aller Wertstoffhöfe mit den entsprechenden Öffnungszei-
ten im RTK ist hier zu finden:
https://www.eaw-rheingau-taunus.de/standorte/wertstoffhoefe

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Hurra! Der Storch war da!

Teilen Sie die Freude über

Ihren Familienzuwachs mit!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Hoch hinaus – und trotzdem 
fest in der Heimat verwurzelt

Ab sofort wird Hachenburger Hell in allen Flugzeugen von Euro-
wings ausgeschenkt. Die Kooperation krönt ein außergewöhnlich 
erfolgreiches erstes Halbjahr, in dem Hachenburger Biere mit 
und ohne Alkohol sowie insbesondere auch die neue Hachen-
burger Cola und Cola Zero für kräftiges Wachstum sorgten. Den-
noch werden solche Engagements die Ausnahme bleiben. „Der 
Schwerpunkt unserer Familienbrauerei liegt seit jeher im Wes-
terwald und den angrenzenden Regionen – dort, wo die Men-
schen Hachenburger zu ihrer Heimatmarke gemacht haben“, so 
Brauerei-Inhaber Jens Geimer.

- Anzeige -

mailto:Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
http://www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
mailto:hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de
https://www.eaw-rheingau-taunus.de/standorte/wertstoffhoefe
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Vierzig Kerzen haben wir in unserem Herzen,
für den, den wir lieben.
Wenn er geht, erlischt die erste Kerze.
Mit jedem Lächeln von uns, die nächsten.
Die allerletzte brennt aber,
bis wir zu ihm gehen.

Persische Weisheit

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2921
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin

Wir beraten Sie über
individuelle Möglichkeiten

der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Wir werden dich nie vergessen
Deine Liesel 

Harald und Stefan mit ihren Familien 

Wer der Sonne entgegen geht
lässt eine leuchtende Spur hinter sich.

Karl-Heinz Dick
* 24. November 1938   † 25. Juni 2026

Die Trauerfeier findet am Freitag, 24. Juli 2026, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in 
Hohenstein-Steckenroth statt. 

Auf Trauerkleidung darf verzichtet werden. 
Die anschließende Urnenbeisetzung 
findet im engsten Familienkreis statt. 
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Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Unvergessen

Rudolf und Hedwig
Vorschneider

* 1926/1928       † 1994/2018

In liebevoller Erinnerung
Eure Familie

Hohenstein, im Juli 2026

Die Liebe ist stärker als der Tod.
Nicht verloren, nur vorausgegangen.

Wir haben Abschied genommen von unserer
geliebten Mutter, Cousine und Freundin 

Doris Birgid Herta Schoppe
geb. Scherf

* 3. April 1947   † 27. Juni 2026

In großer Trauer 
Markus und Jacqueline 

Helmut und Uta
Janine und Leon 

Wolfgang und Hannelore 
Helga 

Die Beisetzung fand am 9. Juli 2026 im 
engsten Familien - und Freundeskreis statt. 

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

geb. Eberl
* 13.08.1942   † 06.07.2026

Edeltrud (Trudi) Conrady

Der Tod ist das Tor zum Licht                                   
am Ende eines mühsam gewordenen Lebens. 
(Franz von Assisi)

In liebevoller Erinnerung:

Roger und Ulrike mit Maxi und Josie     
Anneliese                                                 
Heli                                                              
Dirk mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung 
findet am Freitag, dem 24. Juli 2026, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Hennethal sta�.                                                 
Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

Kondolenzanschrift: Familie Heckelmann, Lautergasse 3, 
65329 Hohenstein

† 15.06.2026
Waltraut Euskirchen

Gabi Rupprecht,
im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank für die mitfühlenden Worte 
und Gesten der Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt all denjenigen, 
die sie besucht, betreut und auf ihrem letzten 

Weg begleitet haben. 
Ebenso danken wir allen, die ihr eine würdevolle 

Trauerfeier bereitet und so zahlreich mit uns 
Abschied genommen haben.

Es tröstet uns zu wissen, wie viele Waltraut 
als herzlichen und liebevollen Menschen schätzten 

und schöne Erinnerungen mit uns teilten.
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

MACH MEHR AUS MACH MEHR AUS 
DEINEM SOMMER!DEINEM SOMMER!
Eis in der Hand und
Geld auf der Bank:

Egal ob Du gerade für den 
Führerschein, Konzert-Tickets 
oder den nächsten Urlaub 
sparst - mit einem Ferienjob 
als Zusteller (m/w/d) kommst
Du deinem Ziel ein ganzes 
Stück näher.

FERIENJOB FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre

JOBS 
IN IHRER REGION

 

 

 

          
  

 

 

  
 

 

 

  
  
  
  

 

  
   
  
  
  
  

 

 

 

    

  

Verstärken Sie unser Team Verstärken Sie unser Team 
im Schülerfahrdienstim Schülerfahrdienst
Sinnvolle Arbeit. Feste Zeiten. Tolles Team.
Sie möchten nicht einfach nur fahren, sondern mit Ihrer Arbeit 
wirklich etwas bewirken? 
Dann werden Sie Teil unseres Teams und begleiten Kinder und 
Jugendliche mit Unterstützungsbedarf sicher zur Schule – und 
wieder nach Hause. Ihr Einsatz erfolgt vornehmlich im Bereich 
Hohenstein/Bad Schwalbach.
Mit Ihrer Unterstützung ermöglichen Sie Mobilität, Sicherheit 
und Teilhabe im Alltag vieler Familien im Rheingau-Taunus-
Kreis.
Das bringen Sie mit
✓  Führerschein Klasse B 
✓  Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
✓  Einfühlungsvermögen und Geduld im Umgang 
 mit Kindern und Jugendlichen 
✓  Gute Deutschkenntnisse
Darauf können Sie sich freuen
•  Planbare Arbeitszeiten mit festen Touren
•  Teilzeit (ca. 15–20 Stunden/Woche) oder Mini-Job möglich
•  Eine Tätigkeit mit echtem gesellschaftlichem Mehrwert
•  Wertschätzendes und kollegiales Arbeitsumfeld
•  Moderne Fahrzeuge und eine gründliche Einarbeitung
•  Auch ideal im Rahmen der Aktivrente oder für 
 Quereinsteiger geeignet
Gemeinsam Mobilität möglich machen
Werden Sie Teil eines Teams, das jeden Tag dafür sorgt,  
dass Kinder und Jugendliche sicher ankommen.
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an: 
arno.brandscheid@rtv-mail.de
oder telefonisch unter 06128-7400026

Suderhof – Am Steuerberg 10
65510 Hünstetten-Wallbach
06126/95 89 355 -356 oder -357
www.der-suderhof.de 
www.gala-schmidt.de

Baustellen-Aktion
bei Vorlage

dieser Anzeige!

2 € Rabatt auf das 
Gemüse je einem Ein-

kaufswert von 15 €!

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 9:00 – 15:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bei uns erhalten Sie u. a. feldfrisches Gemüse aus 
regenerativem Anbau, Wildprodukte und Wurstwaren, 

Honig und Marmelade, Eier, Käse und Eis.

Unsere Gartenbaumschule lädt außerdem zum 
Schlendern ein.

H O F L A D E N
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Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Lust auf was Neues? Mut zur Bewerbung!
Wir möchten unser Team verstärken und suchen  

eine(n) motivierte(n)

Steuerfachangestellte(n)
Steuerfachwirt(in)

Bilanzbuchhalter(in)
in Vollzeit (ab 30 Std./Woche).

Voraussetzungen sind Kenntnisse in den DATEV-Programmen 
sowie eine ausgeprägte Team- und Mandantenorientierung.
Das Aufgabengebiet umfasst entsprechend Ihren Vorkennt-
nissen die Bereiche Jahresabschlüsse, Steuererklärungen, 
Buchhaltung oder Lohn.
Es erwarten Sie eine ausgezeichnete, langfristige Zukunfts-
perspektive, Unterstützung bei der Einarbeitung und Weiter-
bildung sowie ein angenehmes Arbeitsumfeld. Wir gewähr-
leisten eine hohe Vereinbarkeit von Job und Privatleben 
durch gleitende Arbeitszeiten und Homeoffice-Lösungen.
Wenn Sie Interesse haben, sprechen Sie uns gerne an und 
schauen Sie auf unsere Website unter 
www.walter-steuerbuero.de.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte schriftlich oder 
per E-Mail an:

Rheinstraße 3 · 65307 Bad Schwalbach · Tel.: +49 (0) 6124 7065-0  
E-Mail: team @walter-steuerbuero.de · www.walter-steuerbuero.de

Steuerfachangestellte / 
Steuerfachwirt (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit gesucht

Wir sind eine Gruppe von 12 Medien- und Druckhäusern in 
Deutschland und Österreich mit Sitz der Unternehmenslei-
tung und einer Steuerabteilung in Höhr-Grenzhausen. 

Wir betreuen die Mediengruppe mit Fokus auf Steuern. Un-
ser Team zeichnet sich durch z.B. flache Hierarchien und 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunterneh-
men aus.

Ihre Aufgaben:
%  Eigenverantwortliche Bearbeitung  

von Finanzbuchhaltungen
%  Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
% Erstellung von Jahresabschlüssen  

und Gewinnermittlungen (EÜR)
% Erstellung von betrieblichen Steuererklärungen
% Direkter Kontakt mit Finanzämtern  

und anderen Institutionen.

Ihr Profil:
% Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d)
% fundierte Kenntnisse im Steuerrecht  

und in der Buchhaltung
% Erfahrungen in der Erstellung von Steuererklärungen
%  versiert im Umgang mit Behörden
% eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
% hohe Motivation und Verantwortungsbewusstsein
% fundierte Kenntnisse in MS Office
% Zuverlässigkeit, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

Was wir Ihnen bieten:
% Gehalt: Überdurchschnittliche Vergütung
% Flexibilität: Homeoffice-Möglichkeit und  

flexible Arbeitszeiten
% Benefits: Betriebliche Altersvorsorge / JobRad /  

30 Tage Urlaub / Ferienhausnutzung
% Atmosphäre: Moderner, heller Arbeitsplatz  

mit neuester Technik

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  

gerne per E-Mail an

personal@wittich-hoehr.de

LW Medien GmbH
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Über 1000 traumhafte 
hochwertige Kleider bekannter  
Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Inh.: Jutta Wittich 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Dachdecker sucht Arbeit!

Flachdachsanierungen, Dachrin-
nen, Reparaturen u. Erneuerungen
jegl. Art u.v.m. Tel.: 0163-1361793

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jeglicher Art, kos-
tenlose Vor-Ort-Beratung, Dachrin-
nenreinigung zum günstigen Fest-
preis. Tel.: 0178-6282166

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten


